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Fußball Junioren

C-Junioren Kreisliga U14: Mi. 17.30
Uhr SC Hemmoor - JSG Geversdorf/
Oberndorf.
C-Junioren 1.Kreisklasse U15: Mo.
18.30 Uhr JSG Altenbr./Groden - JSG
Wanna/Lüdingw./Otternd.II.
C-Junioren 1.Kreisklasse U14: Di.
18.30 Uhr JFV Staleke - FC Land Wursten
II.
D-Junioren Kreisliga U13: Di. 18.30
Uhr TSV Otterndorf - JFV Unterweser II,
Mi. 18.30 Uhr TSV Germ.Cadenberge -
JSG Eintr.Cuxh./Duhn.SC I.
D-Junioren Kreisliga U12: Di. 18 Uhr
JSG Altenbr./Groden - SG Schiffd./Sellst./
Bramel.
D-Junioren 1.Kreisklasse Mitte
U13: Di. 18 Uhr VfL Wingst - SC Hem-
moor.
D-Junioren 1.Kreisklasse Süd U13:
MI. 17.30 Uhr FC Lune - JFV Staleke.
D-Junioren 1.Kreisklasse Nord U12:
Mo. 18.30 Uhr TSV Otterndorf - SF Sah-
lenburg.
D-Junioren 1.Kreisklasse Süd U12:
Do. 17.30 Uhr JFV Staleke II - JFV Staleke
III.
E-Junioren Kreisliga U11: Mo. 17.30
Uhr TV Langen I - TSV Altenwalde, Di.
17.30 Uhr R-W Cuxhaven - JFV Unterwe-
ser, FC Land Wursten - FJSG Bederkesa,
18 Uhr JSG Bokel/Langenf./Stubben - JSG
Eintr.Cuxh./Duhn.SC I.
E-Junioren Kreisliga U10: Di. 18 Uhr
FC Wanna/Lüdingw. - FC Land Wursten.
E-Junioren 1.Kreisklasse Mitte
U11: Di. 17.30 Uhr FC Wanna/Lüdingw. -
TSV Otterndorf II, Mi. 17.30 Uhr TSG
Nordholz II - TSV Debstedt, Do. 18 Uhr
TSV Otterndorf II - FJSG Bederkesa II.
E-Junioren 1.Kreisklasse Nord U11:
Di. 17.30 Uhr TSG Nordholz I - TSV Ot-
terndorf I, SC Hemmoor - FC Basbeck/Os-
ten.
E-Junioren 1.Kreisklasse Süd U11:
Mo. 17.30 Uhr JFV Staleke - SG Bever-
stedt, Di. 17.30 Uhr FC Lune - JFV Stale-
ke, JFV Staleke II - TV Langen II, JFV Un-
terweser II - TSV Wehdel.
E-Junioren 1.Kreisklasse Süd U10:
Mi. 17.30 Uhr TSV Wehdel II - FC Land
Wursten II.
F-Junioren 1.Kreisklasse Nord U9:
Mo. 18 Uhr FC Land Wursten II - VfL
Wingst.
F-Junioren 1.Kreisklasse Süd U9:
Do. 17 Uhr JFV Unterweser III - FC Land
Wursten.

SPORTFAHRPLAN

Auf die Frauen der CSKV ist Verlass
Deutsche Meisterschaft im Bohlekegeln: Erfolgreiches Wochenende für den Ausrichter / Damen holen drei Goldmedaillen

(928) machte mit dem zweiten
Platz das Traumergebnis aus Cux-
havener Sicht perfekt. Ähnlich
spannend lief es bei den Herren.
Immer mit vorne dabei war Lokal-
matador Malte Buschbeck. Bis
zur letzten Bahn spielte er um den
Sieg, musste sich jedoch dem star-
ken André Krause aus Berlin ge-
schlagen geben, der auch bereits
den Vorlauf gewann. Dennoch
reichte es für den am Oberschen-
kel verletzten Malte Buschbeck
zu einem sehr guten zweiten
Platz, mit dem auch er nach den
Wettkämpfen mehr als zufrieden
war. Cuxhavens Jörg Storsberg
belegte am Ende den elften Platz.

Bei den Damen gingen die Cux-
havener gleich mit zwei Titelkan-
didatinnen an den Start. Und so
kam es auch. Die beiden Schwes-
tern Anja Fürst und Christine Sin-
ram lieferten sich ein Kopf-an-
Kopf-Duell. Fürst war immer ein
wenig vorne, doch auf der letzten
Bahn kam Sinram noch einmal
auf. Fürst auf Bahn zwölf hatte ih-
ren letzten Wurf absolviert. Sin-
ram wäre mit einer Neun vorbei-
gezogen, bei einer Acht hätten
beide um den Titel stechen müs-
sen. Es wurde jedoch eine Sieben
im letzten Wurf, sodass sich Anja
Fürst (929 Holz) hauchdünn über
den Titel freuen konnte. Sinram

konkurrenz setzten sich die bei-
den Cuxhavener Starter Malte
Buschbeck und Jörg Storsberg
ebenfalls ohne Probleme durch.

Favoriten setzen sich durch
In den Endläufen am gestrigen
Sonntag ein ähnliches Bild. Die
Heimkegler räumten richtig ab.
Imke Janssen wurde Deutsche
Meisterin bei den Juniorinnen.
Nach anfänglichen Problemen
steigerte sie sich von Bahn zu
Bahn und hatte zum Schluss fünf
Holz Vorsprung auf Platz zwei,
den sich Yvonne Hinsemann aus
Hannover sicherte. Dritte wurde
Chantal Cassube aus Berlin.

daillen und drei Silbermedaillen.
Eine ganz starke Vorstellung der
Heimmannschaft. Den Anfang
machten am Donnerstag Vater
Hans-Peter und Sohn Malte
Buschbeck mit ihrem Vizetitel im
Doppel der Herren (wir berichte-
ten).

Fast 40 Holz Vorsprung
Am Freitag sollte dann der erste
ganz große Erfolg folgen. Als Fa-
vorit auf den Titel gestartet gab
sich die Damenmannschaft des
CSKV um Anja Fürst, Christine
Sinram, Christine Müller, Imke
Janssen und Ersatzspielerin Bar-
bara Sepcke keine Blöße. Sinram
(933 Holz) und Janssen (936
Holz) legten mit ihren starken
Leistungen zu Beginn bereits den
Grundstein für den Titel. Der Vor-
sprung auf Platz zwei betrug teil-
weise bis zu 40 Holz. Christine
Müller (900) an Position drei büß-
te zwar ein wenig von dem Vor-
sprung ein, doch Schlusskeglerin
Anja Fürst (932) sicherte ihrer
Mannschaft souverän den Meis-
tertitel mit 3701 Holz. Insgesamt
38 Holz betrug der Vorsprung auf
die zweitplatzierte Mannschaft
aus Bremen (3663). Auf Platz drei
landete Berlin mit 3660 Holz. Der
Jubel im Kegelzentrum war groß
über den ersten Titel bei den
Deutschen Meisterschaften für
die Cuxhavener. Es sollte nicht
der letzte sein.

Am Sonnabend folgten die
Qualifikationsdurchgänge der Ju-
niorinnen, Junioren sowie Herren
und Damen. Bereits dort zeichne-
ten sich gute Ergebnisse für die
Endläufe ab. Imke Janssen ge-
wann souverän die Qualifikation
der Juniorinnen mit 923 Holz.
Und auch bei den Damen kam die
Quali-Siegerin aus Cuxhaven.
Anja Fürst kegelte ganz starke 942
Holz. Ihre Schwester Christine
Sinram landete im Vorlauf auf
dem dritten Platz. In der Herren-

VON JAN UNRUH

CUXHAVEN. Was für ein Abschluss
der Deutschen Meisterschaften im
Bohlekegeln. Allein am gestrigen
Sonntag sicherten sich die Cuxhave-
ner Kegler auf ihren Heimbahnen im
Kegelzentrum am Strichweg insge-
samt vier Medaillen – zwei goldene
und zwei silberne. Bereits am Frei-
tag holte sich die Cuxhavener Sport-
kegler-Vereinigung (CSKV) die erste
Goldmedaille. Für alle drei DM-Siege
waren die Kegelfrauen des Vereins
zuständig.

Die Deutschen Meisterschaften
sind am gestrigen Sonntag zu
Ende gegangen. Cuxhaven prä-
sentierte sich auch am zweiten
Meisterschaftswochenende als
hervorragender Gastgeber. Es gab
Lob von allen Seiten. Nicht nur
das, auch der sportliche Rahmen
passte aus Cuxhavener Sicht.
Nachdem es am Wochenende zu-
vor zu vier Silbermedaillen reich-
te, räumten die CSKV-Kegler an
den vergangenen vier Tagen rich-
tig ab. Die Bilanz: Drei Goldme-

Gold für Cuxhaven: Die Damenmannschaft der Cuxhavener Sportkegler-Vereinigung machte den Anfang und sicherte sich am Freitag bereits die ersten Siegermedaillen. An den folgenden Tagen
sollten noch weitere folgen. Fotos: Unruh/Müller

Auf den Sieg: Nach dem DM-Titel ließen es sich die Cuxhavenerinnen nicht nehmen auf den souveränen Sieg bei den
Deutschen Meisterschaften anzustoßen.

Malte Buschbeck holte im Einzel
seine zweite Silbermedaille bei den
diesjährigen Deutschen Meister-
schaften im Bohlekegeln. Zuvor wur-
de er bereits im Doppel Zweiter. An
der Seite von Vater Hans-Peter
Buschbeck, der ihm nach dem Einzel-
silber als erster gratulierte.

Ganz oben auf dem Podest: Cuxhavenens Damen holten Mannschaftsgold. Zudem sicherten
sich Anja Fürst (2.v.r.) und Imke Janssen (m.) im Einzel der Damen und der Juniorinnen den Titel.

Der Jubel war groß: Hier feiert Berlin und Cuxhaven zusammen, nachdem sich Malte Buschbeck
die Silbermedaille sicherte. Sein Konkurrent aus Berlin holte Gold.

OTTAWA. Gute Laune im Lager
der Deutschen Frauen-Fußball-
Nationalmannschaft. Im Achtelfi-
nale setzten sie sich eindrucksvoll
mit 4:1 gegen Schweden durch.
Die Geversdorferin Tabea Kemme
stand wieder in der in der Startelf,
wurde in der 77. Minute beim
stand von 2:0 ausgewechselt.
Lena Petermann kam diesmal
nicht zum Einsatz.

Nach der Gruppenphase mit
Gegnern wie der Elfenbeinküste
(10:0) oder Thailand (4:0) wartete
der bislang schwerste Brocken auf
das Team von Trainerin Silvia
Neid: Schweden. Gegen die Skan-
dinavierinnen gaben sich Kemme
& Co. aber keine Blöße: Bereits
zur Pause stand es nach einer
überzeugenden Leistung 2:0.
Nach 90 Minuten hieß es gegen
harmlose Skandinavierinnen gar
4:1. In der 47. Minute wäre Links-
verteidigerin Tabea Kemme sogar
fast ein Tor gelungen. Ihr Lupfer
senkte sich gefährlich aufs schwe-
dische Tor, landete jedoch auf der
Latte. Angreiferin Lena Peter-
mann blieb nach ihrer Galavor-
stellung gegen Thailand (zwei
Tore, eine Vorlage) 90 Minuten
auf der Bank.

Im Viertelfinale trifft die deut-
sche Damen-Auswahl am kom-
menden Freitag, 26. Juni entwe-
der auf Frankreich und Südkorea.
Das Spiel wurde gestern abend
um 22 Uhr ausgetragen. Das Er-
gebnis stand bis Redaktions-
schluss noch nicht fest. (jun)

Tabea Kemme
beim 4:1-Sieg
im Einsatz


